
Täglich ein Stück weniger

Die Wangen so hohl

Die Nase so spitz

Die Lippen so schmal

Die Augen so groß

Wie sagt man so schön:

Von der Krankheit gezeichnet

Viel zu sauber - viel zu schön!

Von dem gefräßigen Biest

Grobe Meißelschläge

Ins Gesicht getrieben

Axthiebe berserkerhaft

brechen ganze Stücke raus

Und was bleibt dem wilden Tier?

Täglich ein Stück weniger 

Und was bleibt mir noch von dir?

Täglich ein Stück weniger
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